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Eingeschaltetes Handy in der Schule 

Das Handy wird abgenommen. Es muss von den Eltern abgeholt werden. Die Pausenaufsicht 

sollte gelegentlich „Gruppenbildungen" kontrollieren (evtl. Handymissbrauch). 

Unentschuldigtes „zu spät kommen" 

Die erste Lehrerperson macht Klassenbucheintrag (Dokumentation!). 

Ferner: Arrest mit verdoppelter Zeit. 

Fehlendes Arbeitsmaterial 

Der Fachlehrer trägt das „Versäumnis" ins Notenbuch ein. Bei drei Einträgen erhält der Schüler 

eine „6". 

Fehlende Hausaufgaben 

1 x      a) Hefteintrag mit Datum und Unterschrift 

b) Unterschrift der Eltern erforderlich 

2 x      siehe a) und b)zusätzlich müssen nachgemachte Aufgaben vorgezeigt 
werden  

3 x       Telefonanruf bei Eltern, Schüler erhält Note 6 (gezählt als mündliche Note) 

zusätzlich: Arrest (um Aufgaben nachzuholen). 

Klassenbucheinträge und die Folgen 

a) Abschreiben des Leitbildes bei einem Verstoß gegen diese, oder gegen die Klassenregeln. 

Wird die Strafarbeit nicht vorgelegt, wird sie nachmittags im Arrest erledigt. 

b) Nach drei Einträgen ins Klassenbuch erfolgt ein Brief an die Eltern mit Arrest. 

Im Wiederholungsfall kommt es zu einem Schulausschluss bis zu drei Tagen. 

 

 

 

 



 

 

Arrest - mehr als zwei Stunden (mit „doppelter" Zeitberechnung!) 

a) unerlaubtes Verlassen des Schulgeländes 

b) unentschuldigtes Fehlen 

Arrest bis zu zwei Stunden 

a) Verbleiben im Klassenzimmer in der großen Pause 

b) Unentschuldigte Verspätung 

• 

c) Unerlaubtes Musikhören 

d)Prügeln 

e) Kaugummi kauen 

Schulausschluss bis zu drei Tagen und länger 

(schriftliche Einbestellung der Eltern mit Elterngespräch) 

a) Besitz von Waffen und Drogen 

b) Rauchen auf dem Schulgelände 

c) Mutwillige Sachbeschädigung 

d) Schwere Körperverletzung 
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